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Volle H
ütte bei der W

eihnachtsfeier
unserer Fußballjugend -

da durfte ein G
eschw

indigkeitsm
esser beim

 Torschuss  nicht  fehlen

Birgit paast auf, dass
niem

and auf der
H

üpfburg zu Schaden
kom

m
t - (einm
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H

üpfburg, im
m

er
H

üpfburg)

W
eihnachtsfeier der Fußballjugend (G

-D
)

K
urze U

nterbrechnung für ein M
annschaftsfoto

Fachgespräche unter
Trainern
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A
uszeichnung für

B
ernd N

aujoks
Fußballabteilungsleitung des BSC

A
us der Braunschw

eiger Zeitung

N
ach unserem

 letzten Spiel auf grünem
 Rasen

ging es für unsere Jungs in die H
alle. Training ist

freitags von 18.30 bis 20.00U
hr in der Sporthalle

G
rünew

aldstr. D
ie U

hrzeit ist nicht ganz so
glücklich, da einige Spieler schon im

 W
ochenende

sind und die K
onzentration zu w

ünschen übrig
lässt.
Trotzdem

 bestreiten w
ir die H

allenm
eisterschaft

der F-Junioren Staffel C
.  D

ie erste Runde ging
uns leider kom

plett verloren, da w
ir aufgrund

fehlender Inform
ation nicht teilnahm

en = 16.Platz
A

lso griffen w
ir erst in der zw

eiten R
unde ins

G
eschehen ein, m

it 2 Siegen und 1 U
nentschieden

= 10.Platz D
ie dritte Runde lief nicht so w

ie
erw

artet, 1Sieg, 1U
nentschieden und 1 knappe

N
iederlage(gegen Tabellenersten !) = 9.Platz N

un
geht es m

it neuem
 Elan in die nächsten Runden

 ( ab 2008)

M
arlis und A

ndreas

1. F - Junioren

D
er 

nächste 
Som

m
er 

kom
m

t 
bestim

m
t, aber w

ie, das w
eiß 

m
an noch nicht. W

as aber fest 
geplant ist, ich w

ill fürs späte 
Frühjahr und den Som

m
er 2008 

m
it 

euch 
einige 

R
adtouren 

veranstalten. Ich bitte euch, m
ir 

m
itzuteilen, 

w
as 

ihr 
für 

W
ünsche habt.  

 H
erbert K

raus (2. Jugendleiter 
des 

B
SC

 
und 

A
ktiver 

beim
 

A
C

)

 
W

eihnachtsfrühschoppen 
am

 26.12.2007 ab 10 U
hr 

in unserem
 V

ereinsheim
 

auf dem
 Franzschen Feld 

Liebe L
eserinnen und L

eser des B
SC

 Sport-Echos,
nach einer kurzen W

interpause erscheint das
nächste H

eft im
 Februar 2008.

B
is dahin verbleibe ich

m
it sportlichem

 G
ruß

U
w

e W
olff (R

ed.)
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P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 Seite 40  € zzgl. M

w
S

t  
½

 Seite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
S

t  
P

reis beim
 Jahresvertrag:  

¼
 Seite 150 € zzgl. M

w
St  

½
 Seite 240 € zzgl. M

w
St  

1 
Seite 400 € zzgl. M

w
St 

Liebe M
itglieder und Echo-Leser,

zunächst das W
ichtigste: D

er Vorstand w
ünscht allen M

itgliedern und ihren Fam
ilienangehörigen

ein gesegnetes W
eihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2008. W

ir w
ünschen

Euch G
esundheit, H

arm
onie in den fam

iliären Beziehungen und für das Berufsleben, dass Euer
Einkom

m
en nicht durch Verlust des A

rbeitsplatzes gefährdet w
ird. D

enjenigen, für die dieser
W

unsch schon zu spät kom
m

t, w
ünschen w

ir von H
erzen, dass sie ganz schnell w

ieder eine
A

rbeit bekom
m

en. Lasst uns  - nicht nur innerhalb unseres Vereins -  auch nach rechts und
links schauen und den N

achbarn nicht vergessen. N
icht vergessen solltet Ihr auch unseren

W
eihnachtsfrühschoppen am

 26.12.2007 ab 10 U
hr in unserem

 Vereinsheim
  auf dem

 Franzschen
Feld. Ihr seid alle herzlich eingeladen, zusam

m
en m

it anderen Vereinsm
itgliedern einen geselligen

Vorm
ittag zu verbringen. Beim

 Rückblick auf das Jahr 2007 fällt uns als erstes ein, dass unsere
M

itgliederzahlen sprunghaft angestiegen sind. Erstm
als hatte der BSC

 M
itte des Jahres über

700 M
itglieder. W

ir w
erten das als Zeichen für die ausgezeichnete A

rbeit, die die vielen
ehrenam

tlich A
ktiven in unserem

 Verein leisten. Einzelne dabei herauszuheben fällt uns schw
er,

w
eil w

ir dam
it viel zu viele andere übersehen w

ürden. Ja, letztendlich sind w
ir eine große

G
ruppe, in der jeder an seinem

 Platz sein Bestes gibt. A
uf den Erfolg dieses Riesenteam

s kann
jeder Einzelne von Euch  w

irklich stolz sein. W
ir danken jedem

 von Euch für seinen Einsatz und
w

ürden uns freuen, w
enn Ihr Euch auch in der Zukunft nach Euren M

öglichkeiten in die
Vereinsarbeit einbringt. D

ass w
ir seit einigen M

onaten sogar unser sportliches A
ngebot um

eine C
heerleading-A

bteilung erw
eitern konnten, freut uns sehr. Es gab m

al w
ieder viele sportliche

Erfolge und das nicht nur in der Fußballabteilung. D
er K

lassenerhalt in der höchsten deutschen
Spielklasse unserer Fußball-B-Jugend w

ar dennoch ein besonderer H
öhepunkt für uns. A

ber
auch hier gilt das oben G

esagte: Es gibt zu viele Erfolge als dass einzelne hier herausgehoben
w

erden können. Für die öffentliche W
ahrnehm

ung des Vereins w
ar w

ohl auch in diesem
 Jahr

die Präsentation der Eintracht-M
annschaft im

 Juni w
ieder ein Riesenerfolg und w

ir hoffen, ihn
im

 kom
m

enden Jahr zu w
iederholen. D

am
it sind w

ir beim
 Jahr 2008, in dem

 unserem
 Verein ein

w
ichtiger Schritt bevorsteht. W

ir haben die Fusion m
it dem

 SC
 A

costa vorbereitet und w
ollen

sie im
 Som

m
er vollziehen. D

am
it w

ollen w
ir den Verein w

eiterentw
ickeln, die M

öglichkeiten auf
dem

 FF erw
eitern und unseren Platz in der Braunschw

eiger Vereinslandschaft w
eiter sichern.

W
ir hoffen, dass Ihr uns bei diesem

 Schritt w
eiterhin unterstützt. D

as kom
m

ende Jahr w
ird uns

voraussichtlich hart an oder sogar über die G
renzen unserer Leistungsfähigkeit bringen: Es

stehen neben der Fusion noch die sportlichen G
roßveranstaltungen I-U

nit-C
up der B-Jugend

am
 12.Januar in der Tunica-H

alle, der Super 8-Cup am
 H

im
m

elfahrtstag, (der diesm
al auf den 1.

M
ai fällt und dam

it auf den 40.G
eburtstag unseres Lieblingskoordinators Frank M

engersen)
und Ende Juni auch noch das Spiel gegen die 1. M

annschaft des BTSV
 Eintracht auf der

Tagesordnung. K
lar, dass w

ir dafür auch w
ieder auf die M

itarbeit von ganz vielen M
itgliedern

angew
iesen sind. M

anchm
al haben w

ir schon Zw
eifel, ob es überhaupt legitim

 ist, das alles
noch neben Eurer „A

lltagsarbeit“ für den Verein von Euch zu erw
arten. Vielleicht können w

ir
darüber bei unserem

 nächsten W
orkshop am

 8./9. Februar in H
ohne sprechen, w

enn es darum
gehen w

ird, ein Leitbild für die M
itarbeiter des BSC

 zu entw
ickeln. A

bschließend noch m
al

herzlichen D
ank für Eure A

rbeit, ein schönes W
eihnachtsfest und alles G

ute!

               Volker Schm
idt                     U

w
e H

ielscher                                   H
artm

ut Slotta

Fortsetzung 3. E

U
nter dem

 Strich steht ein in diesem
 Teilnehm

erfeld (fast alle älterer Jahrgang) ein
hervorragender 5. Platz und die Jungs konnten feststellen, dass sie auch m

it „älteren“
m

ithalten können. Langsam
 scheint sich die intensive Trainingsarbeit auch

auszuzahlen. 

G
ute B

esserung an dieser Stelle noch an unseren K
haled, der sich beim

 E
rzielen

des erlösenden Siegtores im
 letzten Spiel verletzte.  E

ingesetzte Spieler:
D

odo Lüer, Tim
 Batzdorf (1 Tor), K

haled Eid (1 Tor) , M
ustafa Eid (1 Tor), O

le Fichtner (2
Tore), D

om
inik G

hiani, M
axim

ilian K
rage und Boris Rössinger (1 Tor).

 3. Ringturnier am
 09.12.2007 in der Bepo-H

alle (A
usrichter SC

 A
costa):

 A
uch heute stand am

 Schluss w
ieder ein vierter Platz in der Bepo-H

alle. Im
 ersten Spiel ging

es gegen den SV
 Schw

arzer Berg. H
ier w

ar w
ieder die Entw

icklung zu beobachten, dass w
ir

den Start w
ieder „verschlafen“ haben.  Vier bis fünf hochkarätige C

hancen konnten nicht
genutzt w

erden, und so kam
 es, w

ie es kom
m

en m
usste, m

it einem
 eigentlich ungefährlichen

Ball konnte der G
egner die glückliche Führung erzielen. Im

 zw
eiten Spiel gegen unsere erste

M
annschaft konnten w

ir ein U
nentschieden (0:0) erzielen. A

uch in diesem
 Spiel w

aren die
besseren C

hancen eigentlich auf unserer Seite. A
uch im

 dritten Spiel gegen Lam
m

e kam
en

w
ir über ein 0:0 nicht hinaus, da unsere C

hancenverw
ertung w

ieder nicht so funktionierte,
w

ie w
ir uns das eigentlich w

ünschen. Im
 letzten Spiel gegen den „D

auerfavoriten“ SC
A

costa haben w
ir w

ieder angenehm
 überrascht, in dem

 w
ir der „Ü

berm
annschaft“ ein

beachtliches 1:1 abtrotzten. D
om

inik konnte die Führung des SC
 m

it einem
 super

herausgespielten Tor ausgleichen. In der Bepo-H
alle dabei w

aren folgende Spieler:
D

odo Lüer, Tim
 Batzdorf, Torben Bierm

ann, U
m

ut D
auer, K

haled Eid, M
ustafa Eid, D

om
inik

G
hiani (1 Tor), Berkay G

üven und Felix W
estphal.

W
ir bedanken uns an dieser Stelle nochm

als für das gezeigte Vertrauen und Verständnis.

Torsten Bierm
ann M

ichael Fichtner
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                                      B
ericht Fußballabteilung

M
al w

ieder neigt sich ein Jahr dem
 Ende zu und som

it ist es auch an der Zeit, in der
Fußballabteilung ein kurzes Fazit, über die hinter uns liegenden M

onate zu ziehen. G
ew

iss ist
nicht alles im

m
er zur vollsten Zufriedenheit gelaufen, doch kann m

an m
it dem

 bisher erreichten
sicherlich zufrieden sein.
Im

 H
errenbereich, haben w

ir es geschafft, w
ieder eine 3.H

erren auf die Beine zu stellen.
Insbesondere die gute Zusam

m
enarbeit zw

ischen 2. und 3.H
erren ist es zu verdanken, dass

dieses A
ngehen hervorragend geklappt hat. Ü

berhaupt ist die H
arm

onie zw
ischen den einzelnen

M
annschaften bei den H

erren, also auch m
it der 1. und der A

lten H
erren durchw

eg als sehr
erfreulich zu bezeichnen. D

ie 2.und 3. H
erren stehen im

 Tabellenbild oben und spielen im
 neuen

Jahr, sicherlich um
 den A

ufstieg m
it. D

ies gilt auch für unsere D
am

enm
annschaft und unsere

Seniorenm
annschaft, die in ihrer Liga bzw. Staffel sich im

 oberen Tabellendrittel befinden. Leider
kann m

an dies von unserer 1.H
erren nicht sagen, denn hier w

ird der A
bstand, zu den

A
bstiegsplätzen w

eiterhin eng bleiben. H
offen w

ir, dass w
ir noch einige w

ichtige Punkte einfahren
und einen guten Start ins neue Jahr haben w

erden!
Erfreulich auch, das bisherige A

bschneiden unserer Jugendm
annschaften, auf Bezirksebene.

D
ie 1.C

 und 1A
.-Jugend sind Tabellenführer und auch die 2.C

 und 2.B-Jugend, belegen
hervorragende Tabellenplätze. U

nsere am
 höchst spielende M

annschaft, die 1.B-Jgd, tut sich
dieses Jahr in der Regionalliga schw

er und auch hier bleibt zu hoffen, dass im
 neuen Jahr, noch

w
ichtige Punkte geholt w

erden können. D
er große Zulauf, gerade bei den unteren M

annschaften,
zeigt deutlich, w

elchen Stellenw
ert der BSC

 im
 Braunschw

eiger Jugendfußball einnim
m

t. A
ber

diese Entw
icklung bringt auch seine Problem

e m
it sich. U

nser Jugendleiter ist ständig auf der
Suche nach Betreuern für die K

ids und ohne die große U
nterstützung vieler Elternteile w

äre der
Spielablauf  bei den Jüngsten oft nicht m

öglich. Ein D
ankeschön, an alle Elternteile in den

M
annschaften, für die großartige U

nterstützung unserer ehrenam
tlichen Betreuer!

D
er BSC

, erhielt im
 abgelaufenen Jahr 2007, vom

 N
FV

 die Eon-A
vacon Trophy für seine

hervorragende Jugendarbeit. Es ist so ungefähr die höchste A
uszeichnung, die m

an für
Jugendarbeit, innerhalb des N

FV
 bekom

m
en kann. Ich glaube, w

ir können alle stolz auf diesen
Preis sein! D

as E
intracht-Spiel, m

it Zuschauerrekord, die B
reitenbachfahrt oder die

Langelebenfahrt im
 H

erbst, all das und einiges m
ehr, m

üsste m
an in einer Rückschau auf 2007

noch aufzählen. D
och dafür w

ürde der Platz nicht ausreichen!
D

er Blick geht nach vorne ins Jahr 2008 und hier w
ird zunächst das beherrschende Them

a sein,
die Fusion m

it dem
 SC A

costa. Schon heute w
ird viel zu der Sache am

 Tresen oder auf dem
 Platz

diskutiert. Im
 Februar/M

ärz w
erden die M

itglieder beider Vereine über die Zukunft entscheiden.
M

an darf gespannt sein! Im
 sportlichen Bereich, steht dann der Super 8-C

up am
 1.M

ai 2008 an.
A

uch hier sind die O
rganisatoren dieser Veranstaltung w

ieder auf zahlreiche H
elfer angew

iesen,
die dazu beitragen, dass dieses G

roßturnier, w
ie schon in den vergangenen Jahren, ein Erfolg

wird.
W

ir von der Fußballabteilung, m
öchten uns bei allen Trainern, Betreuern und Spielern, sow

ie
den helfenden Elternteilen, für ihren Einsatz im

 BSC im
 ablaufenden Jahr, herzlich bedanken!

Euch allen, w
ünschen w

ir ein schönes W
eihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und

für 2008, nicht nur im
 sportlichen Bereich, sondern auch allgem

ein, viel Erfolg und vor allem
G

esundheit!

Bernd N
aujoks

( Fußballabteilung )

S
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2. Ringturnier am
 25.11.2007 in der N

ibelungenhalle (A
usrichter SV

 Schw
arzer Berg):

M
it einem

 vierten Platz endete unser heutiger A
uftritt in der N

ibelungenhalle. Im
 ersten Spiel

gegen die „Ü
berm

annschaft“ des SC
 A

costa gelang uns ein beachtliches 1:1 U
nentschieden.

M
ustafa konnte die Führung noch ausgleichen. Im

 zw
eiten Spiel gegen unsere erste

M
annschaft verloren w

ir dann doch unglücklich m
it 0:1, w

eil die w
enigen C

hancen w
ieder

nicht genutzt w
erden konnten. G

egen den SV
 Schw

arzer Berg gelang uns dann ein verdienter
und viel zu knapper 1:0 Sieg, den O

le sicherstellen konnte. Im
 letzten Spiel setzte es dann

eine 1:2 N
iederlage, die eigentlich unnötig w

ar, da w
ir die besseren C

hancen besaßen und
diese leider w

ieder m
al nicht nutzen konnten. Torben hat uns in diesem

 Spiel m
it 1:0 in

Führung gebracht. In der N
ibelungenhalle dabei w

aren folgende Spieler:
D

odo Lüer, Tim
 Batzdorf, Torben Bierm

ann (1 Tor), U
m

ut D
auer, K

haled Eid, M
ustafa

Eid(1Tor), O
le Fichtner (1 Tor), Berkay G

üven und Boris Rössinger.  

Bericht vom
 Turnier in Velpke am

 01.12.2007:
H

eute hatten w
ir die G

elegenheit, uns in Velpke m
it fast ausschließlich „älteren“ M

annschaften
zu m

essen. W
ir w

aren zusam
m

en m
it Eintracht Braunschw

eig I, TSV
 G

rußendorf I, 1. FC
N

ordenham
 und dem

 Veranstalter JSG
 N

ordkreis II in einer G
ruppe.

D
as erste Spiel gegen G

rußendorf haben w
ir zw

ar m
it 0:2 verloren, aber w

enn w
ir von Beginn

an „w
ach“ gew

esen w
ären, hätten w

ir schon im
 ersten Spiel für eine Ü

berraschung sorgen
können. U

nsere w
enigen C

hancen konnten w
ir nicht verw

erten und je länger das Spiel
dauerte, m

achte sich der A
ltersunterschied doch bem

erkbar. M
it einem

 eigentlich schon
abgew

ehrten Ball gingen die G
rußendorfer in Führung und konnten sie kurze Zeit später

noch ausbauen.
A

ber schon das zw
eite Spiel gegen Eintracht Braunschw

eigs erster E-Jugendm
annschaft

brachte eine klare Leistungssteigerung. N
achdem

 Eintracht noch N
ordenham

 I m
it 6:0 förm

lich
auseinander genom

m
en hatte,  fiel ihnen gegen uns das Torschiessen doch sehr schw

er,
w

eil sich unsere Jungs erstklassig gew
ehrt haben. N

atürlich w
ar die Eintracht klar spiel

bestim
m

end, doch die A
bw

ehrarbeit der ganzen M
annschaft w

ar hervorragend und das
Spiel stand sehr lange 0:0. In einigen Szenen konnten w

ir uns auch gut aus der
„U

m
klam

m
erung“ befreien und einige K

onterchancen setzen. D
och gegen Ende des Spiels

fielen dann doch noch die Tore für Eintracht. D
as größte K

om
plim

ent hat für uns nach dem
Spiel der Eintracht-Trainer gem

acht, in dem
 er festgestellt hat, dass w

ir für eine 98er
Jahrgangsm

annschaft eine sehr gute Leistung gebracht haben und seine M
annschaft voll

gefordert w
urde.

Im
 dritten Spiel w

ar dann endlich der erste Sieg zu bejubeln. G
egen N

ordenham
 I w

urde 1:0
gew

onnen. D
as Ergebnis spiegelt den Spielverlauf aber nur unzureichend w

ieder. Ein
gelungener Spielzug folgte auf den nächsten. N

ur die C
hancenverw

ertung w
ar leider w

ieder
unzureichend. A

ber das w
ird schon noch....

Im
 letzen G

ruppenspiel hatten w
ir den Veranstalter, JSG

 N
ordkreis II, zum

 G
egner. M

it einem
überzeugenden 3:0 konnten w

ir auch hier voll überzeugen und endlich auch einm
al die

notw
endigen Tore erzielen. A

uch hier w
äre ein höheres Ergebnis durchaus m

öglich gew
esen.

D
ie G

ruppe haben w
ir m

it dem
 3. Platz beendet und jetzt stand noch das Spiel um

 Platz 5 auf
dem

 Program
m

. In diesem
 Spiel hatten w

ir es w
ir es m

it dem
 1. FC

 N
ordenham

 II zu tun. In
einem

 einseitigen Spiel gingen w
ir schnell 1:0 in Führung und haben es danach w

ieder
versäum

t, den Vorsprung auszubauen. C
hancen hierzu w

aren in H
ülle und Fülle vorhanden.

So kam
 es w

ie es kom
m

en m
uss, der G

egner konnte kurz vor Schluss m
it einem

 seiner
w

enigen Vorstöße den A
usgleich erzielen. A

ber die Jungs ließen die K
öpfe nicht hängen

und legten noch eine Schippe drauf und m
it dem

 Schlusspfiff fiel noch das erlösende 2:1.
Fortsetzung Seite 22
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B
ra

u
n

koh
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d
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u
ßba
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n
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H

a
llo B

SC
 ’ er ! 

 A
uch das kom

m
ende Jahr, w

ollen w
ir w

ieder sportlich beginnen! U
nd so w

ollen w
ir, von 

der Fußballabteilung, w
ieder unsere Braunkohlw

anderung starten und hoffen dass w
ir 

zahlreiche W
anderer finden die Lust haben m

it zu laufen.   
 H

ier einige Inform
ationen zum

 A
blauf : 

 Start :  19. Januar 2008 ca. 12.00 U
hr  Franzsches Feld 

 W
egstrecke: Franzsches Feld.- Lünischteich –  „G

rüner Jäger“ - B
uchhorst – H

erzogsberge 
– Sickte – V

eltheim
 ( O

he ) 
       
 W

eglänge :  ca. 15 km
. 

 G
ehzeit :      ca.  3  1/ 2  Std.   

 Endziel :  G
aststätte  „Lindenhof“  in V

eltheim
 ( O

he )     
 Teilnehm

er : BSC
 ` er, Ehefrauen, Ehem

änner, Freunde, V
erw

andte, K
inder, H

und, u.s.w
. 

 K
ostenbeitrag :  12,50 €    

 D
arin enthalten : B

raunkohlessen, Stärkungen an Stationen w
ährend der W

anderung, 
                            R

ücktransport m
it K

leinbussen 
 B

egleitet w
ird diese W

anderung von einem
 K

leintransporter, der notfalls „Fußkranke“ 
aufnehm

en kann und bequem
 zum

 Endziel bringen w
ird! 

A
lso runter vom

 Sofa und rein in die W
anderschuhe. 

  A
nm

eldungen bitte bis zum
  10.Januar 2008

 an folgende Personen: 
  B

ernd N
aujoks                            W

ilhelm
 R

aasch 
W

abestr. 36                                  C
om

eniusstr.14                                      
38106 B

sw
g.                                38104 Bsw

g. 
Tel. 33 84 59                               Tel. 78 79 6                           

Ringturnier *11.11.2007

*1. Platz.* U
nsere G

egner w
aren nicht so stark w

ie erw
artet. W

ir haben  gegen Schw
arzer Berg,

A
costa, Lehndorf 1 und 2 gespielt. D

abei erzielten w
ir 2 Tore und haben trotzdem

 den 1. Platz
belegt.        09.12.2007
2. Platz. *Leider traten Lehndorf 1 und 2 nicht an. W

ir haben eine A
llstar-M

annschaft aus
Spielern von A

costa und uns gebildet. M
it dem

 2. Platz w
aren w

ir sehr zufrieden.
D

as nächste Turnier ist am
 12.01.2008.

J. E.

3. D
 - Junioren

Volksw
agen-Jugendm

asters: B
SC

 B
raunschw

eig - SC
 G

itter 2:0 (2:0)
A

uch im
 zw

eiten Spiel des diesjährigen W
ettbew

erbs hielt sich unser Team
 gegen sehr stark

aufspielende Salzgitteraner schadlos und siegte ohne größere Problem
e m

it  2:0.

N
achdem

 die Begegnung in Ram
m

elsberg und auch die Partie am
 vergangenen Freitag gegen

den M
TV

 G
ifhorn dem

 W
etter zum

 O
pfer fiel konnten w

ir nun gegen den SC
 G

itter endlich
w

ieder ins G
eschen im

 K
am

pf des Jugendm
asters eingreifen und hatten es dabei m

it dem
 SC

G
itter zu tun  Vom

 A
npfiff w

eg  übernahm
en unsere Jungs das K

om
m

ando auf dem
 Platz und

setzten die Salzgitteraner unter D
ruck, m

ussten dabei aber ständig auf der H
ut sein, denn die

K
onter des SC

 w
aren clever angelegt und brandgefährlich. Im

m
er w

ieder versuchten sie Bälle
aus dem

 H
albfeld in die Schnittstellen unserer D

reierkette zu spielen und diese Pässe konnten
zum

eist nur durch die läuferische Ü
berlegenheit unserer D

efensivspieler entschärft w
erden.

H
ier m

üssen w
ir es schaffen, die Pässe bereits im

 M
ittelfeld zu unterbinden. In der O

ffensive
drängten w

ir perm
anent auf das Tor der G

äste und erzielten so eine erhebliche Feldüberlegenheit.
A

llerdings entschärften w
ir eine Vielzahl von A

ngriffen selbst, indem
 w

ir zu früh in die M
itte

drängten und das Flügelspiel vernachlässigten. D
adurch hatte es der G

egner leicht die Räum
e

im
 Zentrum

 eng zu m
achen und die A

ngriffe verpufften in der vielbeinigen A
bw

ehr. D
ennoch

führten zw
ei unserer A

ngriffe zu zählbaren Erfolgen und som
it gingen w

ir m
it einer 2:0-Führung

in die Pause. D
ie Fehler des ersten Spielabschnitts w

urden schnell analysiert. In der D
eckung 

m
üssen w

ir tiefer stehen, im
 M

ittelfeld die A
nspiele auf die gegnerischen Spitzen unterbinden

und im
 A

ngriff das Spiel über die Flügel forcieren, um
 auf die G

rundlinie zu kom
m

en und in den
Rücken der A

bw
ehr zu flanken. W

as unsere Jungs in der D
efensiver verbessert hätten w

issen
w

ir nicht, denn im
 zw

eiten Spielabschnitt gab es nahezu keine A
ngriffsbem

ühungen der G
äste,

die nun deutlich Tribut zollen m
ussten, denn sie w

aren m
it der A

bw
ehrarbeit im

 ersten
Spielabschnitt, noch dazu bei schw

er zu bespielendem
 B

oden, läuferisch extrem
 belastet. In

der O
ffensive brachten die frischen K

räfte bei uns auch frischen W
ind. So sorgte T. Schaller

auf der linken Seite durch ständige Flankenläufe für G
efahr und im

 rechten M
ittelfeld lieferten

unsere zw
ei „Youngster“ M

. W
itzel und J. B

etterm
ann ein tolles W

echselspiel nach vorn ab,
ohne dabei die D

efensive zu vernachlässigen.

Einziges M
anko im

 zw
eiten Spielabschnitt w

aren die fehlenden Treffer, denn trotz zw
ingender

Feldüberlegenheit und zahlreicher herausgespielter Torchancen gelang es nicht den Ball im
gegnerischen Tor unterzubringen.

1. D
 - Junioren
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Senioren ( Ü
 40)

1. Spiel am
 07.09.2007

BSC
 sen. – M

TV
 sen.   1 : 1   (0 : 0)

G
erechtes U

nentschieden zw
eier gleichw

ertiger M
annschaften, w

enn auch das A
usgleichstor

des G
egners erst in der 60. M

inute fiel.
Tor: Chr. G

runer

2. Spiel am
 12.09.2007

BSC
 sen. – RSV

 sen.   4 : 1    (3 : 0)
G

lücklicher, aber verdienter Sieg, denn unser G
egner vergab 2 Strafstöße, einer traf die Latte,

der 2. w
urde von unserem

 Torw
art Thom

as A
rlt gehalten.

Tore: A
. A

kis 2, O
. A

rlt 2 und C
hr. G

runer 1

3. Spiel am
 28.09.2007

BSC
 sen. – G

W
 W

aggum
 sen.   2 : 10   ( 0 : 5)

G
egen den Staffelfavoriten hatten w

ir keine C
hance und unterlagen, w

enn auch um
 2-3 Tore zu

hoch, verdient.       Tore: A
. A

kis 1, P. Santoni 1

4. Spieltag am
 05.10.2007

TSV
 Lam

m
e sen. – BSC

 sen.    2 : 3      (1 : 0)
U

nser 2. Sieg aufgrund einer geschlossenen M
annschaftsleistung in der 2. H

albzeit nach 0 : 2
Rückstand nach 33 M

in. U
nser Siegtreffer durch M

. M
üller fiel erst in der 60. M

inute durch
einen 25m

-Schuss.     Tore: G. Fiege 1, P. Santoni 1, M
. M

üller 1

5. Spiel am
 12.10.2007

BSC
 sen. – SV

 W
endhausen      7 – 0      (1 : 0)

Ein auch in dieser H
öhe verdienter Sieg, der bei besserer C

hancenverw
ertung w

eitaus höher
ausfallen konnte.
Tore: G. Fiege 2, O

. A
rlt 2, P. Santoni 2, A

. Scheffler 1

6. Spiel am
 19.10.2007

SV
 Stöckheim

 sen. – BSC
 sen.    0 : 7      ( 0 : 2

G
egen einen in U

nterzahl angetretenen G
egner gelang ein klarer Sieg. D

ie C
hancenausw

ertung
w

ar schlecht, es w
urden viele klare C

hancen vergeben, u.a. verschoss Paolo einen Foulstrafstoß.
Tore: G. Fiege 2, P. Santoni 2, M

. M
üller 1, A

. Scheffer 1 - ein Tor fiel durch ein Eigentor des
G

egners.

G
ünther Bohr  ( Betreuer Seniorenteam

)

D
ank der guten Zusam

m
enarbeit m

it der „A
lten H

erren“ stellen w
ir in dieser

‚Saison eine gut harm
onierende M

annschaft, m
it der w

ir 1 Spieltag vor Ende
der H

inrunde einen hervorragenden 2. Tabellenplatz hinter dem
 souveränen

Tabellenführer G
W

 W
aggum

 belegen.

 

2. Runde H
allenstadtm

eisterschaft
D

er erste Saisonsieg w
urde endlich eingefahren!

Es sei vorw
eg gesagt. W

ir tun uns in dieser Saison w
irklich schw

er.

Erneut hatten w
ir w

ieder schw
ere G

egner vor der Brust.
W

ir legen alles in die W
aagschale, w

as w
ir an Tugenden zu bieten haben: M

oral, K
am

pfgeist
und den W

illen, endlich die W
ende zu schaffen.

N
ach 3 N

iederlagen w
urden w

ir endlich belohnt. Ein Sieg gegen Stöckheim
 w

ar der Lohn für
die M

ühe an diesem
 Spieltag.

N
achdem

 es in den Spielen vorher nur zu knappen N
iederlagen gereicht hatte, konnten w

ir
den anfänglichen Rückstand drehen und das Spiel nach Toren von A

lex Scholz ( sein erster
Spieltag in der H

alle überhaupt) und Valentin Tham
m

 noch 2:1 gew
innen und haben som

it
unsere ersten Punkte eingefahren. Ich hoffe, dass dies unseren Jungs zeigt, dass m

an m
it

dem
 richtigen Einsatz auch w

ieder Erfolge feiern kann. W
eiter so, Jungs.

Beteiligt w
aren: Sebastian D

iers, Lucky K
röhl, A

lex Scholz, Valentin Tham
m

, Leon W
oggon

und O
li Landrath

BUBE

3. C
 - Junioren
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B
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   G

eschäftsstelle   H
erzogin-Elisabeth-Str. 81   38104 B
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A

bteilung: 
Fußball 

 
 

 
 

 

 
 E I N

 L A
 D

 U
 N

 G
 

 A
n alle 

 B
SC

`erinnen und B
SC

`er 
  

 
 A

nsprechpartner: 
 T

hom
as K

iesew
etter

H
enning Pülm

 
Peter L

innem
ann 

U
w

e W
olff 

Frank M
engersen 

W
ilhelm

 R
aasch 

 
 

 
 

 

 
  

 
 D

atum
: 

 19.12.2007 
 E

inladung zur Jahreshauptversam
m

lung der Fußballabteilung des B
SC

 
  Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde! 
  H

ierm
it laden w

ir S
ie seitens des Fußballabteilungsvorstandes des B

S
C

 ganz herzlich zur 
 Jahreshauptversam

m
lung 

 am
 

 Freitag, den 22 Februar 2008, um
 20.00 U

hr, im
 Sportheim

 Franzsches Feld  
 ein. 
   Evtl. A

nträge sind bitte bis zum
 15.02.2008 bei der 

Fußballabteilungsleitung 
 Thom

as K
iesew

etter, K
reuzstr. 86, 38118 B

raunschw
eig 

B
ernd N

aujoks, W
abestraße 36, 38 106 B

raunschw
eig 

 schriftlich einzureichen. 
    Vorstand Fußballabteilung 
G

ez. W
. R

aasch/Schriftführer 
             B

SC
-G

eschäftsstelle 
   H

erzogin-Elisabeth-Str. 81 
       38104 B

raunschw
eig 

Telefon / Fax 0531 / 33 43 03 

    B
ezirkssportanlage 

     Franzsches Feld: 0531 / 33 47 04 
    Sportheim

: 0531 / 12 16 16 0 

                                                   B
ankverbindung 

                                          N
O

R
D

/LB
 B

raunschw
eig 

                                                   B
LZ: 250 500 00 

                                               K
onto-N

r.: 1 743 855 
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3. Runde H
M

 – 7 Punkte und 16:2 Tore    9.12.    Stark begonnen – enttäuschend beendet

BSC – Lam
m

e = 13:0, - O
lym

pia = 2:0, - Stöckheim
 2 = 0:0,     - Volkm

arode = 1:2
Tore: Schlochterm

eyer 5, M
arheine 4, D

em
ir 3, Beccard 2,    Thiele – Röm

sch je 1

N
un hat es uns erw

ischt und es kann noch sehr eng w
erden, die Endrunde zu erreichen.

M
an hat sich w

ohl das erste Spiel – 13 Tore in 10 M
inuten – als M

aßstab genom
m

en. A
ber das

es nicht so einfach w
eiter geht, hätte jedem

 klar sein m
üssen. Schon im

 nächsten Spiel gegen
die schw

ache, aber körperlich starke M
annschaft von O

lym
pia w

ar das Pulver schon
verschossen. Selbst in Ü

berzahl w
aren w

ir nicht fähig, Tore zu erzielen. M
it dem

 U
nentschieden

gegen Stöckheim
 2 haben w

ir den M
itfavoriten Volkm

arode stark gem
acht. D

ieser spielte gut
m

it und die N
iederlage w

ar perfekt.
Traurig, das m

an in den letzten Spielen deutlich von der Zielsetzung abgew
ichen ist und auf

W
arnungen nicht gehört hat. D

ie M
annschaft ließ jegliche spielerische Linie verm

issen, spielte
Brechstangen-Fußball und bot Eigensinnigkeiten anstatt M

annschaftsspiel.
Ich hoffe, dass die M

annschaft daraus gelernt hat, sich w
ieder fängt und in der letzten Runde

alles klar m
acht.

- W
R -

Tore Seker 4, H
aake - Roth je 3, M

üller 2, W
athling - Thiele - Flack je 1

BSC - Lehndorf I. = 4:0,  Lehndorf IV
 = 1.0, Schapen = 2.0 Victoria = 8.0

Eigentlich hatte ich m
ehr spielerische Leistung erw

artet, zum
al w

ir vorher die G
elegenheit

hatten, in einer großen H
alle zu trainieren. W

as dort klappte und gut w
ar, w

ar heute scheinbar
vergessen. G

egenüber der 1. Runde w
ar dies heute ein Rückschritt. Zw

ar w
aren w

ir jedem
G

egner überlegen, aber es w
ar teilw

eise nur Stückw
erk. W

ir spielten m
anchm

al zu um
ständlich,

sahen den freien M
itspieler nicht und w

aren im
 A

bschluss viel zu nachlässig. Bisher haben w
ir

dadurch keine N
achteile gehabt, w

as aber m
ehr auf die „K

lasse“ unserer G
egner zurückzuführen

ist. Trotzdem
, w

ir m
üssen auch m

al auf  m
ehr G

egenw
ehr gefasst und vorbereitet sein.

1. C
 - Junioren

2. Runde H
M

 m
it 12 Punkten und 15:0 Toren

Schw
ache Vorstellung aber w

eiterhin ungeschlagen
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  D
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A
uch w

ir m
ussten dem

 schlechten W
etter Tribut zollen. Soll heißen, nach 3 ausgefallenen

Spielen, kann ich nur von einem
 Spiel berichten—

aber das hatte es in sich…
..

G
egen den V

fl W
olfsburg hatten w

ir also unser erstes Rückrundenspiel und zugleich unser
letztes Spiel 2007. Ü

ber die erste H
albzeit m

üsste m
an eigentlich den „M

antel des Schw
eigens“

legen. N
iem

and aus der M
annschaft konnte seine Leistung w

ie gew
ohnt abrufen. M

angelnder
Einsatz, auslassen von 100%

igen Torchancen rächten sich…
. W

olfsburg nutzte 2x unsere
U

nachtsam
keit aus und ging m

it einer 2:0 Führung in die H
albzeitpause. D

ie H
albzeitpause

nutzte unser Trainer K
laus dazu, um

 uns an unsere Stärken zu erinnern und uns für die 2.H
albzeit

zu m
otivieren. Selten kann m

an sich nach einem
 Spiel noch an die H

albzeitw
orte des Trainers

erinnern…
.. …

..aber er beendete seine H
albzeitansprache m

it den W
orten: „M

ädels, die führen
zw

ar 2:0 aber jetzt kom
m

en unsere 45 M
inuten und w

ir gew
innen das D

ing noch 3:2“ Er sollte
Recht behalten…

..aber nicht ganz…
.

D
ie 2.H

albzeit begann, w
ie sie besser nicht hätte beginnen können. Bereits m

it dem
 1. A

ngriff
verkürzten w

ir durch A
ndrea auf 1:2. A

uf einm
al w

ar Einsatz- und Laufbereitschaft da. Ja und
w

er auf einm
al voll da w

ar, das w
ar A

ndrea!  A
ndrea hatte an diesem

 Sam
stag so etw

as w
ie

einen Traum
tag. D

enn sie sorgte nicht nur für den A
nschlusstreffer sondern  auch noch per

Foulelfm
eter für den A

usgleich. D
och es sollte nicht ihr letztes Tor gew

esen sein. N
ach schöner

Vorarbeit von Iris erhöhte A
ndrea, per D

irektabnahm
e, auf 3:2. 5 M

inuten später folgte das 4:2,
durch w

en?!       Ja, durch A
ndrea…

…
H

aaalt w
eiter lesen, es kom

m
en noch m

ehr Tore! In der 85.M
inute bekam

en w
ir einen

Foulelfm
eter. D

en verw
andelte eiskalt …

…
Peggy !! W

er jetzt denkt, das w
ar der Schlusspunkt,

der irrt sich. K
urz vor Schluss „krönte“ A

ndrea ihre Leistung, m
it ihrem

 5. Tor !!!!!!

Endstand     BSC
   :   V

fL W
olfsburg

                         6    :   2

1. D
am

en

 

N
a ja, so ganz U

nrecht hatte der
T

rainer ja nicht…
.B

leibt noch
anzum

erken, dass w
ir dieses Jahr

erstm
alig als Tabellenführer, ebenso

w
ie 

unsere 
7er 

D
am

en,
überw

intern!!!!!

T.W
.

D
ieses B

ier hat sie sich A
ndrea redlich verdient!  - 5 Toren in einem

 Spiel
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D
ie B

ank und die alten Fußballschuhe

D
er Trainer w

ar sehr behutsam
 m

it seinen W
orten, aber es tat w

eh, als m
ir klar w

urde, dass ich
beim

 nächsten w
ichtigsten Spiel w

ieder auf der Bank sitzen m
usste. A

ber nun w
eiß ich, dass du

noch m
ehr gelitten hast.

Es tat w
eh, als w

ir die G
lückw

ünsche entgegennahm
en und auch ich als Sieger bejubelt w

urde.
A

ber nun w
eiß ich, dass ich nur deshalb nicht zu dir schaute, um

 deine Tränen nicht zu sehen.

Es tat w
eh, in einem

 Bus voller Siegestaum
el heim

zufahren, m
it einem

 Stein im
 H

erzen. A
ber nun

w
eiß ich, w

ie viel es bedeutete, dass du schw
eigend neben m

ir saßest.

Es tat w
eh, als die Leute bei unserer A

nkunft zu H
ause fragten, w

ie viele Tore ich geschossen
hätte. A

ber es w
ar ein w

underbares G
efühl, als du dazw

ischen tratest und sie abw
im

m
eltest.

Es tat w
eh, als du m

ich zur A
ussprache m

it dem
 Trainer m

itnahm
st. A

ber es w
ar schön zu

spüren, dass du auf m
einer Seite w

arst.

Es w
ar schw

er sich zu entscheiden, aber es w
ar schön, dass du, der den Fußball so liebt, bloß

sagtest: „Ü
berleg´ dir gut, w

as du stattdessen m
achen w

illst. Ich w
erde dir dann helfen“.

Es w
ar schw

er, sich neue W
ege zu suchen. A

ber es schien nie unüberw
indlich schw

er, w
eil du

im
m

er da w
arst.

Ich w
eiß, du w

olltest, dass ich das w
erde, w

as du hättest w
erden können. Ich w

eiß, du täum
test

davon, m
ich eines Tages im

 Trikot einer A
usw

ahl auflaufen zu sehen.
Ich w

eiß, du hattest ein schlechtes G
ew

issen, w
eil du im

 G
lauben w

arst, du habest m
ir dein

Interesse für Fußball aufgezw
ungen. A

ber so w
ar es nicht, Papa.

Ich w
ar nie ein guter Spieler, das w

eiß ich heute; aber ich lernte vieles andere. Viele aus m
einer

M
annschaft sind im

m
er noch m

eine besten Freunde, obw
ohl ich keinen Fußball m

ehr spiele.
Ich konnte erleben, w

ie ich im
m

er besser w
urde, obw

ohl ich nie gut genug w
ar, K

einen Platz in
der M

annschaft zu bekom
m

en, kann eine K
atastrophe sein, w

enn es sonst nichts gibt. Ich aber
hatte dich, der m

ich zu neuen Interessen führte, der die ganze Zeit Rat gab und m
ich aufm

unterte.
W

enn du nun deine G
eschenke zum

 G
eburtstag auspackst, so verstehst du vielleicht, w

arum
du m

eine alten Fußballschuhe bekom
m

st. Sie haben nie ein Tor geschossen, aber sie w
urden

hunderte m
ale von einem

 w
underbaren Papa geschnürt. Ich w

ill dir auf diese W
eise zeigen,

dass all‘ die Zeit, die du m
it m

ir beim
 Training und bei den Spielen verbrachst hast, keine Zeit

w
ar, die vertan ist.

D
u w

ecktest in m
ir ein Interesse, das m

ir viel brachte, und du halfst m
ir an dem

 Tag w
eiter, als

dieses Interesse vorbei w
ar.

D
anke Papa dafür, dass du im

m
er für m

ich da w
arst und im

m
er noch bist.

D
ein Sohn auf der Bank

(Eine G
eschichte aus Schw

eden; aber sie könnte überall passieren)

M
ario Pfitzner

Tabellenspitze zurückerobert 24.11.

V
fB Peine 1. C   -   BSC

 1. C   = 1 : 3 (0:2)
Tore: Röm

sch – H
aake – M

üller

Eigentlich hatten w
ir m

it m
ehr Schw

ierigkeiten beim
 Tabellen-D

ritten gerechnet, aber dem
w

ar nicht so.
In der 1. H

Z haben w
ir Peine kaum

 G
elegenheit gegeben und alle M

annschaftsteile haben
selbst recht gut gespielt. Insbesondere O

kan Seker ist durch guten Einsatz und Spielfreunde
aufgefallen.
In der 2. H

älfte ließen w
ir den G

egner leider m
ehr ins Spiel kom

m
en und  sahen uns doch

etlichen kritischen Situationen gegenüber. D
as w

äre sicherlich nicht einfacher gew
esen,

w
enn w

ir nicht so nachlässig m
it der Verw

ertung unserer C
hancen gew

esen w
ären. Zum

Schluss fehlte auch etw
as die K

raft auf diesem
 schw

eren Boden.
W

enn w
ir das Spiel gegen G

ifhorn auch noch erfolgreich über die Bühne bringen, dann
können w

ir sagen, w
ir haben eine gute H

erbstserie hingelegt. A
ber vor dem

 Erfolg haben die
G

ötter die A
rbeit gesetzt.

1. C
 - Junioren

M
ühevoll und glanzlos zur H

erbstm
eisterschaft   5.12.

BSC 1. C  - M
TV

 G
ifhorn 1. C  = 2 : 0 (1:0)

Tore: M
üller - Seker je 1

Sicherlich m
acht es keinen Spaß unter schlechten Lichtbedingungen auf  dem

 H
artplatz zu

spielen, aber dam
it m

usste der G
egner auch fertig w

erden. Es w
ar ein  A

rbeitssieg. Zw
ar

boten w
ir dem

 G
egner eigentlich keine richtige M

öglichkeit, aber deren  Spitzen m
achten uns

doch zu schaffen, w
ie die gesam

te M
annschaft. G

ifhorn attackierte uns  schnell, so dass w
ir

nicht ins Spiel kam
en und neutralisiert w

urden. D
adurch hatten w

ir  auch nicht so viele klare
Torchancen w

ie sonst. M
it N

ils Schlochtem
eyer und O

kan Seker  hatten w
ir heute unsere

besten Spieler. N
un ist die H

erbstrunde vorbei und das  erfreuliche ist, w
ir sind       *

H
erbstm

eister.*
H

erzlichen G
lückw

unsch dazu an die M
annschaft. W

er hätte das vor Beginn  der Serie
gedacht. W

enn unser Ziel für die Zukunft sein sollte oben zu bleiben,  dann steht uns noch
eine spannende Rückrunde ins H

aus. A
ber m

it vereinten K
räften kann m

an  viel erreichen.

Packen w
ir es an.    -W

R-
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H
inrunde ist beendet. D

anksagungen

V
FL W

olfsburg - BSC
1:1

( 1:1 )
D

ie H
inrunde der Regionalliga ist abgeschlossen.

D
ie H

inrunde der Regionalliga ist beendet. D
ie B-Jugend ist sehr schlecht gestartet. Viele

Verletzungen, rote K
arten und auch K

rankheiten, w
aren G

rund für ein nicht eingespieltes
Team

. Es stand nicht im
m

er das gleiche Team
 auf dem

 Platz. Es ist vorgekom
m

en, dass m
an

nach H
am

burg m
it nur 13 gesunden Spielern gefahren ist. D

ie anderen Spieler auf der Bank
m

ussten dann verletzt oder gesundheitlich angeschlagen eingew
echselt w

erden. Erst in den
letzten beiden Spielen hatte m

an das G
lück, dass von 22 Spielern 19 oder 20 Spieler gesund

w
aren.

D
ieses soll aber keine Entschuldigung dafür sein, dass m

an auf einem
 A

bstiegsplatz steht.
W

ir m
üssen eben näher zusam

m
enrücken, um

 zu dem
 gew

ünschtem
 Erfolg zu kom

m
en. Ich

hoffe, dass die W
interpause uns bei dem

 Schnitt hilft.

Ich m
öchte m

ich auf diesem
 W

ege noch bei allen Eltern bedanken, die uns zu den Spielen
begleitet, die Trikots gew

aschen und uns auch m
oralisch aufgebaut haben. Ich hoffe, dass

dieses Engagem
ent noch lange anhält.

A
ußerdem

 m
öchte ich m

ich bei M
antel-K

laus bedanken, der Sam
stag für Sam

stag in seinem
Stadionhäuschen sitzt und knurrender W

eise die Tore der G
egner ansagen m

uss. Ich hoffe für
ihn, dass dieses in der Rückrunde anders w

ird.

A
ußerdem

 m
öchte ich m

ich bei m
einem

 Co-Trainer, Betreuern und Physiotherapeuten bedanken.
A

llen voran, die A
line W

andt, die im
m

er zur Stelle ist und den Jungs auch ein guter Berater ist.
Sie glättet m

eistens die W
ogen zw

ischen dem
 Trainer und der M

annschaft. Sie ist ein Juw
el,

den ich nicht m
issen m

öchte.

1. B
 - Junioren

Für das Jahr 2008 w
ünsche ich den

M
annschaften viele viele Tore, die in

das N
etz des G

egners geschossen
w

erden.

M
ario Pfitzner

Zum
 A

bschluss der Punktspielhinrunde gab es eine 0:1 N
iederlage gegen die JSG

 C
alberlah/

Isenbüttel und einen 5:0 Sieg beim
 Tabellenführer JSG

 Broistedt.
D

urch die N
iederlage in C

alberlah im
 vorletzten Spiel w

urde im
 N

achhinein die
„H

erbstm
eisterschaft“ verspielt. D

as Spiel w
ar auch gleichzeitig die schlechteste

Saisonleistung, die die M
annschaft abgeliefert hat. G

egen einen keinesfalls guten G
egner

hat sie sich dem
 N

iveau w
eitestgehend angepaßt und sich durch interne Q

uerelen selbst
geschadet.
Im

 letzten Punktspiel trafen w
ir auf den ungeschlagenen Tabellenführer JSG

 Broistedt.
Personelle K

onsequenzen aus dem
 C

alberlah-Spiel und U
nterstützung durch 2 Spieler aus

der 1.B, die Spielpraxis sam
m

eln m
ußten, führten vom

 schlechtesten Spiel zum
 stärksten

und besten Spiel der Saison. Es w
urde sich von Beginn an konsequent an die taktische

M
arschroute gehalten, die Zw

eikäm
pfe w

urden gew
onnen und gute C

hancen heraus
gespielt, die bis zur H

albzeit jedoch noch nicht in Tore um
gem

ünzt w
erden konnten. N

ach
der H

albzeit ging es genauso w
eiter und es fiel endlich das erste Tor. D

anach drehte die
M

annschaft richtig auf und m
it einem

 D
oppelschlag zum

 2:0 und 3:0 w
ar die Broistedter

G
egenw

ehr erloschen. N
ach schönen K

om
binationen folgten noch die Treffer 4 und 5.

D
am

it haben w
ir den A

bstand zum
 Spitzenreiter auf 3 Punkte verkürzt und können in der

Rückrunde noch einiges erreichen. M
it aktuell Platz 2 liegen w

ir voll im
 Soll zu unserem

 Ziel
– Platz 1 bis 3.

In der H
allenm

eisterschaft liegen w
ir m

it unseren beiden Team
s auch voll im

 Soll. Beide
Team

s haben nach der ersten Vorrunde 13 Punkte aus 5 Spielen ( je 4 Siege und 1
U

nentschieden ). D
a sollte in der Rückrunde nichts m

ehr „anbrennen“, so daß w
ir m

it
beiden M

annschaften auch am
 2. Februar in der Zw

ischenrunde vertreten sind. O
b es dann

für die Endrunde am
 17. Februar reicht, w

er w
eiß? M

öglich ist es, w
enn m

an w
ill !

Thom
as und M

arkus

2. B
 - Junioren
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Fußball  Jugendpflege  Basketball  Tischtennis  G
ym

nastik
  

 
  

B
SC

   G
eschäftsstelle   H

erzogin-E
lisabeth-Str. 81   38104 Braunschw

eig 
 

 
 

 
 

 
 

 

  A
n die 

 Spielerinnen und Spieler  
 des B

SC
 B

raunschw
eig  

  B
- + A

-Junioren / H
errenbereich / 

D
am

enbereich 
 

 
 A

nsprechpart
ner: 

 Frank M
engersen 

K
oordinator B

SC
 

 Jürgen Eickm
ann 

Sozialberater B
SC

 
 Thom

as K
iesew

etter 
Fußballabteilungsleit u
ng 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
D

atum
:  

16.12.07 
  B

SC
 …

 m
ehr als Fußball! 

  Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 w

ie Ihr w
isst und auch teilw

eise durch eigenes Erleben erfahren habt, w
urde das in der 

B
etreffzeile genannte S

chlagw
ort bzw

. M
otto unseres V

ereins um
 einen A

spekt erw
eitert, der 

nicht im
 unm

ittelbaren Zusam
m

enhang m
it der Leistung auf dem

 Sportplatz steht, w
ie z.B. 

Kondition und Ballfertigkeit, aber genau so dazu gehört. 
G

em
eint ist der zw

ischenm
enschliche B

ereich, der uns alle betrifft, verbindet und die 
persönliche und fußballerische Leistungsfähigkeit genau so beeinflusst w

ie die sportlichen 
Faktoren dieses auch tun. 
 Könnt Ihr Euch z. B. noch an die Veranstaltung in H

ohne bzw
. den Sem

inartag im
 H

otel 
Aquarius erinnern? 
 W

ir m
öchten nun in dieser R

ichtung m
it Euch w

eiterarbeiten und für diejenigen von Euch, die 
 
• 

jetzt oder dem
nächst vor der Frage stehen, ob sie eine w

eiterführende Schule (auch 
S

tudium
) besuchen 

oder in die Berufsausbildung einsteigen sollten, 
 

• 
sich für eine Berufsausbildung bereits entschieden haben 
und für die die Bew

erberphase entw
eder bereits begonnen hat oder noch bevor steht, 

 einen W
orkshop veranstalten, den w

ir - sozusagen als Arbeitstitel - 
 B

SC
-W

orkshop „B
erufsorientierung“  

 nennen. 
 D

er Term
in dafür w

ird der Sam
stag, 26.01.2008 , sein. 

H
aben w

ir D
ein Interesse w

ecken können?

W
enn D

u ganz sicher bist, dass D
u m

itm
achen w

illst, dann bitten w
ir D

ich, den unten
angefügten A

nm
eldebogen schnellstm

öglich unterschrieben direkt an uns oder über
D

einen Trainer zurück zu geben.
N

atürlich kannst D
u uns die A

nm
eldung aber auch m

it der P
ost zuleiten oder in der

B
S

C
-G

eschäftsstelle abgeben.

B
itte inform

iere auch D
eine E

ltern bzw
. E

rziehungsberechtigten über diese
Veranstaltung, dam

it sie D
einer Teilnahm

e zustim
m

en, sofern D
u noch nicht volljährig

bist.  B
itte lasse S

ie auf der A
nm

eldung unterschreiben.

W
ir gehen z. Zt. davon aus, dass unsere Veranstaltung dam

it enden w
ird, dass w

ir D
ir

und sehr gerne auch D
einen E

ltern G
elegenheit geben w

erden, berufs- und
ausbildungserfahrene P

raktiker zu befragen.

E
s w

äre w
irklich schön, w

enn sich zum
indest ein E

lternteil diesen abschließenden Teil
unseres BS

C
-W

orkshops vorm
erken könnte!

AC
HTU

NG
: Endgültige U

hrzeiten und Inhalte w
erden w

ir m
it unserer Einladungs-

B
estätigung überm

itteln!

F
rank M

engersen
Jürgen E

ickm
ann

Thom
as K

iesew
etter

K
oordinator BSC

Sozialberater B
SC

Fußballabteilungsleitung B
SC

P
S

. S
olltest D

u Interesse an dieser V
eranstaltung haben, allerdings evtl. aus

term
inlichen G

ründen nicht teilnehm
en können, so laß es uns dennoch w

issen und
unabhängig davon bitte K

ontakt m
iteinander aufnehm

en! D
A

N
K

E
!

A
 N

 M
 E L D

 U
 N

 G
 

 H
ierm

it m
öchte ich m

ein Interesse für den B
S

C
-W

orkshop „B
erufsorientierung“ w

ie folgt anm
elden: 

  O
 

 
 

Ich nehm
e verbindlich an dem

 W
orkshop am

 26.01.2008 teil. 
  O

 
 

 
M

eine Eltern/Erziehungsberechtigten haben ebenfalls Interesse und w
erden 

vorraussichtlich m
it ___ Person/en an der „berufsorientierten Fragestunde“, 

dem
 abschließenden Teil des B

SC
-W

orkshops, teilnehm
en. 

  O
 

 
 

Ich kann aus term
inlichen bzw

. privaten G
ründen leider nicht teilnehm

en, 
interessiere m

ich aber unabhängig davon dennoch für dieses Them
a und w

ürde 
m

ich über eine K
ontaktaufnahm

e sehr freuen! 
  __________ 

 
___________________________ 

 
_______________________________ 

D
atum

  
 

Teilnehm
er-N

am
e in D

ruckschrift 
 

U
nterschrift des S

pielers / der S
pielerin 

  __________ 
 

___________________________ 
 

_______________________________ 
M

annschaft
S

tatus (z.B
. S

chule, K
lasse o.ä.)

U
nterschriftE

ltern/E
rziehungberechtigte 




